
 
 

 

 

itelligence AG legt vorläufige Zahlen für das erste Quartal 2010 vor 
 
• Umsatz steigt um 4,1% von 54,0 Mio. Euro auf 56,2 Mio. Euro  
• EBIT mit 1,4 Mio. Euro liegt innerhalb der Erwartungen  
• Auftragsbestand wächst um 5,7% gegenüber Vorjahresquartal 

auf 175,7 Mio. Euro  
 
Bielefeld, 22. April 2010 – Die itelligence AG ist wie geplant in das Geschäftsjahr 
2010 gestartet und konnte den Umsatz im Vergleich zum ersten Quartal 2009 von 
54,0 Mio. Euro um 4,1% auf 56,2 Mio. Euro im ersten Quartal 2010 erhöhen. Dabei 
ist auch der Auftragsbestand zum Ende des ersten Quartals 2010 um 5,7% auf 175,7 
Mio. Euro im Vergleich zum Vorjahresquartal (166,2 Mio. Euro) gestiegen. Zum 
Jahresende 2009 betrug der Auftragsbestand 162,8 Mio. Euro.  
 
Das EBIT lag im ersten Quartal 2010 bei 1,4 Mio. Euro und damit wie erwartet unter 
dem starken Vorjahresquartal mit 2,1 Mio. Euro. Im EBIT des ersten Quartals sind 
Einmalaufwendungen für Akquisitionen Höhe von rund 400 Tsd. Euro enthalten. Die 
EBIT-Marge liegt damit bei 2,5% nach 3,8% im ersten Quartal 2009.  
 
Vor dem Hintergrund dieser Ergebnisse geht itelligence im laufenden Jahr weiterhin 
von einer Steigerung der Umsatzerlöse auf 230 bis 240 Mio. Euro und einer EBIT- 
Marge in einer Spanne von 5,2%-5,6% aus. 
 
Weitere Zahlen und Details werden mit dem Quartalsbericht 1/2010 am 29. April 
2010 veröffentlicht.  
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